
Gruppenliga · Spieltag 26
Montag, 30.04.2018, 19.00 Uhr: TuSpo Mengeringhausen – KSV Baunatal II

Gruppenliga · Spieltag 21
Mittwoch, 02.05.2018,  18.30 Uhr: TuSpo Mengeringhausen – Eintracht Baunatal

Kreisliga A · Spieltag 26
Freitag, 04.05.2018, 19.00 Uhr: TuSpo Mengeringhausen II – SG Lelbach/Rhena





HerzlicH Willkommen!

herzlich willkommen zu unseren 
drei Heimspieltagen von TuSpo I 
und II.
Was waren das für Heimspiele die 
wir in den letzten beiden Wochen 
erleben durften?
Unsere Erste kann gewinnen und 
das nicht mal eben knapp sondern 
absolut überzeugend und verdient. 
Passspiel, Zug zum Tor und Chan-
cenverwertung funktionieren auf 
einmal. Als wenn die Jungs einen 
Schalter im Kopf umgelegt hätten 
und nun wieder erfolgreich und 
überzeugend spielen. 
Aber Jörg Büchse drückt auch etwas 
auf die Euphorie Bremse und sagt 
das wir bei den beiden Siegen auch 
mal das Glück auf unserer Seite hat-
ten. 
Aber er verweist auch auf ein neu-
es Selbstbewusstsein innerhalb der 
Mannschaft. Weiterhin Daumen 
drücken. Im ersten Spiel der Wo-
che ist mit der Baunataler U23 der 
direkte Konkurrent um den Abstieg 
auf dem Hagen. Die Mannschaft ist 
allerdings auch die absolute Wun-
dertüte. Immer darauf ankommend 
wer aus der Ersten unterstützt, 
weiß man nicht wie Sie drauf sind. 
Am Mittwoch dann der Tabellen-
führer von der Eintracht aus Bau-
natal. Hier waren wir im Hinspiel 
nahe der Sensation und hatten bis 
kurz vor Schluss den „Dreier“ schon 
im TuSpo Bus liegen ehe wir die 2 
unglücklichen Gegentreffer kassier-
ten. Abhaken, weiter geht’s, viel-
leicht stimmt es ja das wir gegen die 
Mannschaften oben in der Tabelle 
gut drauf sind.  

Bei TuSpo II gab es zuletzt eine Nie-
derlage gegen die SG Eppe/Nieder-
schleidern. 

Das Team war von der Besetzung 
eigentlich gut aufgestellt. Grund 
für diese Niederlage war wohl der 
konditionelle Zusammenbruch in 
der Mitte der 2. Halbzeit. Hier zeigt 
sich halt die schwache Trainingsbe-
teiligung der Akteure. Die Betreuer 
würde sich hier eine deutliche Ver-
besserung wünschen und hoffen, 
dass der ein oder andere die Zei-
chen erkannt hat und vielleicht zum 
Endspurt der Saison nochmal die 
ein oder andere Einheit mitmacht. 

Auch unsere A-Jugend meldet sich 
wieder zurück. Nach zuletzt eher 
schlechteren Nachrichten hat das 
Junioren Team um Betreuer Tho-
mas Eiben nun in der Gruppenliga 
sich wieder zurück gemeldet. Nach 
einem 1:0 Sieg gegen den TSV Wolf-
sang folgte nun ein 3.1 Erfolg gegen 
die JFV Söhre. Damit ist der An-
schluss an die Nicht Abstiegsplätze 
wieder erreicht und es keimt Hoff-
nung im Abstiegskampf auf. Super 
Jungs!

Wir wünschen allen Zuschauern und 
angereisten Fans spannende Parti-
en mit vielen Toren und hoffentlich  
vielen Punkten für den TuSpo. 
Allen Spielern wünschen wir das 
Sie verletzungsfrei bleiben und den 
Schiedsrichtern das gute Händchen 
die Partien erfolgreich zu leiten.

 

Auf geht ś TuSpo, 
kämpfen und siegen!!!

 Thomas Jost
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Liebe Fußballfans, sehr geehrte Gäste,





So., 22.4.2018 · 18.15 Uhr · Gruppenliga · Spieltag 25
  

TuSpo mengeringhausen - Fc Homberg 2:1

TuSpo Mengeringhausen: Sebastian Hess, Fabian Figge, Dennis Greger, Bastian 
Schade, Sven Schwedes (67. Pascal Löhndorf), Christopher Scholz, Philipp Schwedes, 
Dennis Jakob, Tim Schade, Nebi Baftijari (80. Max Jakobschak), Adam Sek (46. Benedikt 
Menkel) - Trainer: Jörg Büchse
FC Homberg: Jonas Viehmann, Thomas Lüniger (73. Adrian Schmitt), Jan Mausolf, Yal-
cin Yildiz, Lucas Unbehaun, Marcel Mamedow (58. Erich Tiel), Stefan Graf, Mohamad 
Jammal, Florian Seitz, Marvin Schmidt, Fitim Islami - Trainer: Florian Seitz
Schiedsrichter: - - Zuschauer: 80
Tore: 0:1 Fitim Islami (1.), 1:1 Tim Schade (11.), 2:1 Adam Sek (37.)

TuSpo siegt nach frühem Rückstand
Der zweite Sieg innerhalb von fünf Tagen für unseren TuSpo Mengeringhausen und 
das gegen das nächste Team aus dem oberen Tabellendrittel. „Ein ganz wichtiger Sieg 
für das Selbstvertrauen“ sagte Jörg Büchse nach dem Spiel zu seinen Mannen. Los 
ging es aber gleich erst einmal mit einem Rückschlag. Das Spiel hatte noch gar nicht 
richtig begonnen und Homberg spielte gleich nach vorne. Sebastian Hess verschätze 
sich nach einem langen Ball und verlängerte unglücklich nach hinten in den Lauf von 
Fitim Islami. Philipp Schwedes, der sich zu sicher war, dass Hess den Ball bekommt, 
lief nicht mit und so tauchte Islami ziemlich frei vor Fabian Figge auf und netzte zum 
1:0 ein. Danach mussten sich unsere Jungs zunächst schütteln und fanden nur all-
mählich ins Spiel. Dann aber drehten sie richtig auf und gaben fortwährend den Ton 
an. Elf Minuten waren gespielt, da wurde Nebi Baftijari über die rechte Außenbahn 
geschickt. Dieser war schneller als sein Gegenspieler, sah in der Mitten Tim Schade 
bereit stehen, legte den Ball auf ihn zurück und unser Geburtstagkind beschenkte 
sich selbst mit dem Ausgleich. Das Spiel lag nun fest in der Hand der Grün-Weißen. 
Homberg wirkte ideenlos und versuchte mit langen Bällen zu operieren, bei denen 
unsere Abwehr jedoch nicht vor ernsthafte Probleme gestellt wurde. Ein gefährlicher 
Angriff wurde nach weiteren zehn Minuten vorgetragen. Wieder hatte sich Baftijari, 
der sich aktuell in einer sehr starken Verfassung befindet, auf der Flanke durchge-
setzt. Seine Hereingabe landete auf dem Kopf von Adam Sek, der versuchte gegen 
die Laufrichtung von Viehmann einzuköpfen, verpasste dabei aber das 
Tor denkbar knapp. Das unsere Jungs nun heiß auf den Führungstreffer 
waren, war deutlich zu spüren. Symbolisch stand hierfür der Sprint von 
Tim Schade um den Ball noch an der Eckfahne zu holen. 



Er legte zurück auf Sven Schwedes, der auf Adam Sek flankte. Mit dem Rücken 
zum Tor kam Adam nicht richtig zum Abschluss und schoss vorbei. Jetzt kam auch 
Homberg mal wieder näher an das Tor unserer Jungs. Ein eigentlich armloser Schuss 
wurde gefährlich, weil Figge einen kleinen Aussetzer hatte und den Weitschuss nicht 
richtig zu packen bekam. Dennoch flog der Ball glücklicherweise über das Tor. Dann 
war es endlich soweit! Das 2:1 fiel. Nach einer Ecke von Homberg konnte der TuSpo 
gut umschalten und Philipp Schwedes leitet den schnellen Konter ein. Dieser legte 
auf Sek ab, Adam zu Scholle auf die linke Flanke, dann wieder der Pass auf Sek und 
dieser lässt Viehmann keine Chance.

Bis zur Halbzeit passierte nun nicht mehr viel. Auch die zweite Halbzeit brauchte seine 
Zeit, wobei Homberg nun stärker wurde. Zur 61. Spielminute hatte der eingewechselte 
Erich Tiel die erste gute Chance. Sein strammer Schuss ging gut zwei Meter am Tor 
vorbei. Die nächste Szene gehörte ebenfalls unseren Gästen. Nach einem schnellen 
Angriff spielte Islami den Ball auf Schmidt. Doch Figge war bärenstark zur Stelle und 
lenkte den Ball zur Ecke.

Zehn Minuten später gab es gleich für beide Seiten richtig gute Gelegenheiten. Durch 
einen Abstimmungsfehler im Mittelfeld konnte Scholle den Ball erobern und bahnte 
sich allein den Weg zum Tor. Viehmann machte sich breit und klaute ihm dem Ball 
vom Fuß. Daraus entstand sofort der Gegenangriff. Wieder war es Schmidt der den 
Abschluss suchte, aber wieder fand er in Figge, der besser und besser wurde, seinen 
Meister. Als nächstes warf er sich in den Schuss von Islami. Die Situation konnte er 
dennoch nicht komplett bereinigen, sodass Dennis Jakob den Ball noch von der Linie 
kratzte. Auch drei Minuten später war er auf dem Posten. Unbehauen versuchte sich 
als Schütze und wieder war Figge zur Stelle. Dieses Mal hielt er die Kugel sogar fest in 
den Händen. Basti Schade haderte mit seinen Vorderleuten und mahnte lautstark zur 
Konzentration. Homberg war dem Ausgleich nahe, verpasste es aber, ihn zur erzielen. 
Durch das weite Aufrücken ergaben sich Räume zum Kontern. Der erste Konter, zwei 
Minuten vor dem Ende, lief über Jakob, der die komplette Linie herunter sprintete, 
dann einen Doppelpass mit Max Jakobschak spielte, aber beim zweiten Zuspiel im 
Abseits stand. Der Treffer zählte also nicht. Bereits in der Nachspielzeit ergab sich 
der zweite Konter für die Heimelf. P. Schwedes und Jakobschak bekamen den Ball 
durchgesteckt. Hier ging die Fahne des Linienschiedsrichter fälschlicherweise hoch, 
da Jakobschak im Abseits stand, Schwedes jedoch nicht. Sei es drum. Danach war 
Schluss und der nächste Sieg in trockenen Tüchern.

In Halbzeit Zwei war Homberg das bessere Team und hätte sich den Ausgleich ver-
dient, doch dank einer starken ersten Halbzeit, einer kämpferischen Leistung der 
gesamten Mannschaft in zweiten Halbzeit und einem überragenden Fabi Figge trug 
der TuSpo den Sieg davon.

	 	 	 Stefan	Fütterer



Bad Arolser Schnellrestaurant

Residenz-Grill
Bahnhofstr. 44, 34454 Bad Arolsen
Telefon: 05691-911379
Öffnungszeiten 11:00–21:00 Uhr
Residenz-Grill Team – 
                      Seit 2003 für Sie da!





Du hast Spaß am Fußball spielen? 
Du willst Teil einer tollen Gemeinschaft sein? 
Du suchst einen Verein der dich fördert und unterstützt? 
Komm zum TuSpo Mengeringhausen und mach mit. Der TuSpo bietet dir ein optimales 
Umfeld um deinen Spaß am Fußball spielen zu unterstützen. Gute Trainer, ein Umfeld in 
dem besonders die Jugendarbeit gefördert wird, sehr gute Trainingsbedingungen und 
das Ziel dich langfristig auf den Einsatz in einer unserer beiden Seniorenmannschaften 
einzugliedern. 
Steig ein und werde Teil eines erfolgreichen Vereins!
Bei Interesse einfach direkt den jeweiligen Ansprechpartner/Betreuer kontaktieren
Trainingszeiten Sportplatz Hagenstr., Hallenzeiten abweichend

Der TuSpo mengeringhausen
sucht dich, komm und mach mit! 
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Trainingszeiten

Bambini Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Christina Nebel: 0160/90345642

F-Jugend Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr: Sven Reuter: 0175/9330009
 Betreuer:	Ronny	Penz	und	Sven	Eichweber	

E- Jugend Mo. und Mi.  17:30 – 19:00 Uhr Bernd Büchsenschütz G.: 0171/5207010
 Betreuer:	Dirk	Giesing	und	Michael	Hofmann

D-Jugend Di. und Fr.  17:30 –19:00 Uhr Uwe Gottmann: 0171/4315082
 Betreuer:	Eduard	Tangel

C-Jugend Mo. und Mi.  17:30 – 19:00 Uhr Lothar Föll: 0162/1339082
 Betreuer:	Thomas	Föll,	Ingo	Sommer,	Carsten	Heinemann,	Ralf	Hofeditz

B-Jugend Di. und Fr.  18:00 –19:30 Uhr Mario Eichler: 0175/5901982
 Betreuer:	Thorsten	Hoeer,	Thomas	Scheele

A-Jugend Mo. und Do.  19:00 – 20:30 Uhr Thomas Eiben: 0177/3987918
 Betreuer:	Stefan	Mertens

Senioren Di., Do. und Fr.  19:00 –20:30 Uhr;  Jörg Büchse
 Co	Trainer:	Oliver	Hintschich,	Stefan	Mertens
Alte Herren Mittwoch  19:00 – 20:00 Uhr Klaus Tschierschky: 0171/1961671
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Do., 19.4.2018 · 15.30 Uhr · Gruppenliga · Spieltag 19
  TuSpo mengeringhausen - Fc körle 69 3:1 

TuSpo Mengeringhausen: Andre Neubauer, Sebastian Hess, Dennis Greger, Basti-
an Schade, Sven Schwedes (73. Max Jakobschak), Philipp Schwedes, Dennis Jakob, 
Christopher Scholz, Pascal Löhndorf, Tim Schade, Nebi Baftijari (67. Benedikt Menkel) 
- Trainer: Jörg Büchse
FC Körle 69: Sven Sennhenn, Tobias Scherbaum (83. Markus Potratz), Sami Essid (58. 
Sebastian Schiepe), Daniel Fehr, Christian Dobler-Eggers, Felix Lenz (58. Daniel Kraus), 
Alexander Schmidt, Marcel Riemann, Eugen Wagner, Nick Krug, Thomas Melnarowicz 
- Trainer: Jörg Müller - Trainer: Luis Taube
Schiedsrichter: Lukas Kitowski, Zuschauer: 80
Tore: 1:0 Tim Schade (49.), 1:1 Eigentor (62.), 2:1 Benedikt Menkel (73.), 3:1 Benedikt 
Menkel (90.)

Mengeringhausen mit 3:1-Coup über den FC Körle
Das hatten sich die Kicker des FC Körle sicherlich anders vorgestellt! Als Tabellenzwei-
ter und somit klarer Favoriten ins Spiel gegangen, waren wir heute der Spielverderber, 
der dem - man verzeihe mir diesen niedlichen Vergleich - Kind die Rassel zum Spielen 
weggenommen hat. Vielleicht waren es auch die Einlaufkids, die als Glücksbringer 
fungierten, man weiß es nicht genau. Von Beginn an präsentierten sich unsere Jungs 
hellwach. Ohne eine richtige Spitze hatte Jörg Büchse unser Team auf dem Platz 
geschickt. Nebi Baftijari spielte insbesondere in den ersten Minuten sehr stark und 
nutzte seinen Schnelligkeitsvorteil gegen Essid ein ums andere Mal aus. Seine Ab-
schlüsse waren hingegen harmlos. Sennhenn, im Tor der Körler, zeigte sich in einer 
glänzenden Verfassung und spielte clever und mannschaftsdienlich.
Im Verlauf der ersten Halbzeit kam Körle besser ins Spiel. Krug, Melnarowicz und 
Lenz sorgten ein ums andere Mal für Unruhe in der Abwehr von unserer Hinter-
mannschaft, aber die Abwehr stand stabil. Ein fälliger Strafstoß für uns wurde nicht 
gegeben. Nach einem Einwurf wurden Sven Schwedes die Beine im Strafraum über-
kreuz geschlagen, wobei es hierbei unerheblich war, ob dies Absicht war oder nicht, 
doch der Pfiff blieb aus.
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Nach der Halbzeit war dann einer dieser seltenen Momente in dieser Saison gekom-
men. Christopher „Scholle“ Scholz wurde von Baftijari in Szene gesetzt, lud zwei 
Spieler zum Tanz ein, obwohl dies eigentlich gar nicht sein Fachgebiet ist, bediente 
Tim Schade und Sennhenn war aus kurzer Distanz machtlos. Das 1:0 prangerte auf 
der Anzeigetafel! Es folgten wütende Angriffe der Körler, die unbedingt den Ausgleich 
wollten. Doch immer wieder waren unsere Jungs dazwischen. Spätestens bei den 
beiden guten Innenverteidigern Sebastian Hess und Bastian Schade war Endstation. 
In der 62. Minute erzwang Körle den Ausgleich. Sennhenn leitete mit einem langen 
Ball ein und Neubauer kam aus seinem Tor, war jedoch einen Schritt zu langsam und 
Wagners Schuss bahnte sich den Weg zum Tor. Greger bekam noch die Fußspitze 
dran, aber es war zu spät, das 1:1 war nicht mehr zu verhindern. Es war die stärkste 
Phase der Körler. In der letzten halben Stunde wurde um jeden Zentimeter gefightet. 
Niemand schenkte dem anderen irgendetwas. Doch heute sollte das Glück mehr auf 
unserer Seite sein und die harte Arbeit belohnt werden. Nach feinem Doppelpass 
zwischen Scholle und Jakobschak, vollendet Menkel zum umjubelten 2:1. Noch eine 
viertel Stunde war zu spielen. Natürlich warf Körle alles nach vorne. Ein Sieg musste 
gegen das Tabellenschlusslicht her, sonst rückt die Meisterschaft in weite Ferne. 
Lange Bälle sollten das Rezept des Erfolgs werden. Insbesondere Sennhenn leitete 
viele gute Angriffe ein. Ein ums andere Mal schafften es unsere Gäste die Abwehr zu 
überspielen, doch Neubauer vereitelte die guten Chance stark. Mit der letzten offizi-
ellen Spielminute schien uns jedoch wieder alles Glück verlassen zu haben. Basti Hess 
stoppte seinen Gegenspieler in Augen des Schiedsrichters regelwiedrig und zeigte 
auf den Punkt. Scholle fragte „Warum immer wir?“. Jörg Büchse offenbarte seine 
hellseherischen Fähigkeiten und rief „Der kann nur rechts!“, Wagner schoss rechts, 
Neubauer sprang rechts und hielt.  
Den Druck hielt Körle dennoch aufrecht. Aber dann konnte Hess uns befreien und 
Menkel avancierte endgültig zum Matchwinner. Er schloss aus 18 m auf das freie 
Tor ab, denn Sennhenn war mit in den Strafraum gegangen. Er sprintete hinterher, 
konnte den Ball aber nicht mehr vor der Linie abfangen. Der Mengeringhäuser An-
hang tobte. Endlich konnten wir zeigen, dass wir im letzten Sommer zurecht in diese 
Klasse aufgestiegen sind! Als Matchwinner steht selbstverständlich Bene Menkel fest, 
als besten Spieler habe ich allerdings Scholle ausgemacht, da er unermüdlich für die 
Mannschaft ackerte, scheinbar überall zu finden war und zwei Tore vorbereitete. Auf 
der anderen Seite war Sennhenn der beste Spieler. Respekt  an das gesamte Team 
des FC Körle, die sich nach dem Spiel als faire Verlierer zeigten, auch wenn die Nie-
derlage sicher schmerzte. Wir wünschen unserem Gegner noch viel Erfolg für den 
weiteren Aufstiegskampf.

 Stefan	Fütterer
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Die Fan Artikel des TuSpo! 
komm und werde der 12. mann
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Elli-Markt Mengeringhausen
Landstr. 7 • 34454 Bad Arolsen-
Mengeringhausen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Sa.

7 bis 20 Uhr

lecker
gesund

frisch



Unsere Schiedsrichter

Von	links:	Manfred	Pallagst,	Yvo	Dario	Gerlach,	Daniel	Schubert	und	Thorsten	Reuter



KRATZ & SCHREIBER
und Partner Karl Kratz

   Steuerberater

Mareike Schreiber
   Dipl.-Betriebswirtin (FH)
   Steuerberaterin

Ralf Schreiber
   Dipl.-Betriebswirt (FH)
   Steuerberater
   Fachberater für Unternehmens-
     nachfolge (ASW e.V.)

Daniel Fieseler
   Steuerberater



Müller, Ingemar ...........01.05.1981
Trenczek, Julien-Patrice .01.05.2009
Weiss, Friedrich ..........02.05.1946
Höhle, Oliver ..............02.05.1981
Lindenborn, Fynn ..... 02.05.2002
Kabazij, Brooklyn-Aaron . 02.05.2005
Mertens, Thomas ....... 03.05.1976
Clement Claus-Heino ... 04.05.1955
Zeisbrich, Jürgen ........ 04.05.1958
Pfaff, Leon ..............04.05.2007
Kratz, Karl ................. 05.05.1941

Bultel, Kevin ............. 06.05.1994
Grünhaupt, Torben ..... 06.05.1999
Grünhaupt, Jan .......... 06.05.1999
Grünhaupt, Sven ........ 06.05.1999
Salden, Wolfgang ...... 07.05.1949
Reuter, Finn ............. 07.05.2005
Jakobschak, Max ........ 08.05.1998
Mützel, Tom-Philipp .. 10.05.2005
Schinzel, Andreas........ 11.05.1963
Esche, Marvin ............... 11.05.1999
Bat, Daniel ................ 11.05.2003



Der TuSpo bedankt sich bei
seinen Schiedsrichtern

DAniel ScHUberT
mAnFreD PAllAGST
THorSTen reUTer

Yvo DArio GerlAcH



mi., 11.4.2018 · 18.15 Uhr · Gruppenliga · Spieltag 20
  TuSpo mengeringhausen - TSv 1900 Wabern 0:4 

TuSpo Mengeringhausen: Andre Neubauer, Dennis Greger, Denis Delic (5. Julian 
Schubert) (46. Nebi Baftijari), Bastian Schade, Philipp Schwedes, Christopher Scholz, 
Dennis Jakob, Pascal Löhndorf, Tim Schade, Sven Schwedes, Max Jakobschak (69. 
Benedikt Menkel) - Trainer: Jörg Büchse
TSV 1900 Wabern: Maximilian Korell, Michael Janowicz, Gavin Grünhäuser, Jakob 
Splietorp (55. Johannes Kördel), Christoph Bergmann, Fabian Hofmann, Andreas 
Schluckebier, Niklas Müller, Martin Mühlberger, Florian Korell, Emin Dag (74. Fabian 
Korell) - Trainer: Kim Sippel
Schiedsrichter: Tomas Zahorec, Zuschauer: 65
Tore: :1 Emin Dag (4.), 0:2 Michael Janowicz (23.), 0:3 Emin Dag (26.), 0:4 Niklas 
Müller (60.)

Wabern spielt seine Klasse aus
Die Messe war schnell gelesen! Wabern war der erwartetet starke Gegner und do-
minierte das Spiel vom Anpfiff weg. Das erste Tor fiel bereits nach drei gespielten 
Minuten. Splietorp hatte Dennis Jakob über den rechten Flügel überlaufen und spielte 
eine feine Flanke auf Emin Dag, der am zweiten Pfosten lauerte. Dennis Delic blieb 
im Rasen hängen und verdrehte sich das Knie, sodass Dag ungehindert einköpfen 
konnte. Für Delic ging es nicht weiter und Schubert kam ins Spiel.

Durch den frühen Rückstand verunsichert verlief das 2:0 nach 23. Minuten nach 
einem ähnlichen Schema. Dieses Mal waren Mühlenberger als Flankengeber und 
Michael Janowicz als dankbarer Abnehmer zur Stelle. Keine drei Minuten später legte 
abermals Emin Dag das 3:0 nach. Neubauer kam aus seinem Kasten geeilt, Dag sag 
dies und überlupfte ihn. Da klingelte es wieder im Gehäuse!

Spätestens jetzt war klar, dass Schadensbegrenzung das vorrangige Ziel sein musste. 
Nach einer guten halben Stunde waren unsere Jungs dann zumindest so gut im Spiel, 
dass sie Wabern zumindest weitestgehend neutralisierten.

Kurz nach der Halbzeit bot sich die erste Chance für uns. Nebi Baftijari hatte die Abwehr 
überlupft und Max Jakobschak gefunden, aber der ließ die Chance verstreichen. Bis 
auf den Treffer in der 61. Minute nach Freistoß von Michael Janowicz, den Neubauer 
aus den Armen gleiten ließ und den Treffer von Niklas Müller daher auf 
seine Kappe nehmen musste, passierte nicht mehr viel.



Tabelle Gruppenliga
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15  Tabelle Gruppenliga 

1. 
  

Eintracht Baunatal (Ab)  24 16 3 5 72 : 39 33 51 

2. 
  

TSV 1900 Wabern  23 14 4 5 72 : 30 42 46 

3. 
  

FC Körle 69 *  24 13 7 4 44 : 24 20 44 

4. 
  

VfR Volkmarsen *  24 12 4 8 43 : 38 5 39 

5. 
  

FC Homberg  23 11 5 7 38 : 33 5 38 

6. 
  

Melsunger FV 08 (Ab)  23 11 5 7 44 : 38 6 38 

7. 
  

1. FC Schwalmstadt II (Auf)  25 11 4 10 44 : 48 -4 37 

8. 
  

SG Bad Wildungen/Friedrichstein  24 11 4 9 68 : 61 7 37 

9. 
  

SG Brunslar/Wolfershausen  24 9 5 10 38 : 37 1 32 

10. 
  

FV Felsberg/Lohre/Niedervorschütz  24 9 4 11 38 : 51 -13 31 

11. 
  

TSV/FC Korbach  23 9 1 13 52 : 60 -8 28 

12. 
 

 

SG Kirchberg/Lohne  24 8 4 12 53 : 62 -9 28 

13. 
  

SG Schauenburg  24 8 3 13 38 : 51 -13 27 

14. 
  

SG Münden/Goddelsheim (Auf)  23 6 6 11 39 : 56 -17 24 

15. 
  

KSV Baunatal II  25 6 2 17 43 : 74 -31 20 

16. 
  

TuSpo Mengeringhausen (Auf)  23 4 3 16 24 : 48 -24 15 
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c Junioren Halbfinale Waldecker Pokal 18.04.2018
  TuSpo mengeringhausen - JSG Waldeck 2:3 (0:0)

Knapp am Finale vorbei
Denkbar knapp scheiterte unsere C-Jugend am Einzug in das Waldecker-Pokal Fina-
le. Wir hatten uns viel vorgenommen für dieses Spiel, die Konzentration war dann 
auch spürbar und die Einstellung stimmte bei allen 14 eingesetzten Spielern. Bis zur 
Halbzeit hielten wir sehr gut mit, gegen die klar favorisierten Gäste der JSG Waldeck. 
Die Defensive stand und nach vorne konnten wir einige gute Spielzüge vortragen 
und kamen auch zu guten Torchancen.Nach der Pause schlug die JSG mit einem 
Doppelschlag von Luca Witkowsky in der 36. und 40. Minute zum 0:2 zu. Doch wir 
zeigten sofort Reaktion, der gut aufgelegte Nick Möser erzielte in der 43. den 1:2 
Anschlusstreffer.Postwendend erhöhte Finn Schwechel für die Waldecker auf 1:3 in 
der 45. Minute, widerum schlugen wir zurück und erzielten weitere drei Minuten 
später das 2:3. In der Schlussphase scheiterten wir mit besten Chancen, bei der Besten 
scheiterte der agile Niclaas Machado zweimal denkbar knapp. Mit der Schlussminute, 
als wir noch einmal alles nach vorne warfen, verweigerte der ansonsten souveräne 
Schiedsrichter Sigmar Bulik, die Pfeiffe schon zum Mund geführt, einen - aus meiner 
Sicht - glasklaren Elfmeter nach Foul an Lucas Wagner. Das war bitter.
Trotzdem blieb es bei der bisher besten Saisonleistung. Leider reichte es nicht ganz 
für den Finaleinzug.

Moritz Föll - Tom Heinemann - Felix Pichulek - Philip Heine - David Föll-
Marlon Paul - Nick Moeser - Niclaas Machado- Daniel Bat - Tim Wunderratsch - Felix 
Küthe - Lucas Wagner - Jason Scheele - Moritz Weißing

Bericht: Lothar Föll
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Tabelle kreisliga A
17  Tabelle Kreisliga A 

1. 
  

SG Wesetal  21 15 3 3 54 : 22 32 48 

2. 
  

SG Lelbach/Rhena  22 15 2 5 79 : 34 45 47 

3. 
  

SG Eppe/Niederschleidern *  21 14 3 4 60 : 33 27 44 

4. 
  

TuS Usseln 1913 *  21 13 3 5 58 : 29 29 40 

5. 
  

TSV Ehringen 1969  22 12 2 8 37 : 35 2 38 

6. 
  

SG Vöhl/Basdorf/Werbetal * (Ab)  21 11 4 6 57 : 30 27 36 

7. 
  

SG Wellen/Wega *  21 10 2 9 37 : 47 -10 30 

8. 
  

SG Fürstenberg/Immighausen (Auf)  23 7 6 10 35 : 50 -15 27 

9. 
  

TuSpo Mengeringhausen II  20 7 4 9 50 : 45 5 25 

10. 
  

SC Willingen II (Ab)  21 6 6 9 42 : 38 4 24 

11. 
  

FSG Ittertal/Marienhagen  22 7 3 12 43 : 51 -8 24 

12. 
  

SG Hesperinghausen/Helmighausen/Neudorf  21 6 5 10 32 : 56 -24 23 

13. 
  

SG Rhoden/Schmillinghausen II  21 5 3 13 33 : 66 -33 18 

14. 
  

SG Münden/Goddelsheim II  21 2 6 13 25 : 58 -33 12 

15. 
  

SG Eintracht Waldeck/Netze II II (Auf)  20 1 4 15 17 : 65 -48 7 
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27 Tabelle A-Jugend Gruppenliga 

1. 
  

OSC Vellmar (Ab)  17 13 1 3 54 : 14 40 40 

2. 
  

SG Schauenburg  15 11 2 2 59 : 27 32 35 

3. 
  

JFV Eder-Schwalm (Auf)  15 10 3 2 38 : 13 25 33 

4. 
  

JSG Hombressen/Udenhausen  16 10 1 5 70 : 35 35 31 

5. 
  

TSV Wolfsanger  16 8 2 6 44 : 32 12 26 

6. 
  

JSG Rhena  17 6 5 6 44 : 43 1 23 

7. 
  

JSG Nieste/Escherode (Auf)  14 7 2 5 32 : 41 -9 23 

8. 
  

JFV Söhre  17 6 1 10 30 : 51 -21 19 

9. 
  

FC Homberg  16 4 2 10 44 : 53 -9 14 

10. 
  

SG SG Reinhards / Immenhausen (Auf)  14 3 0 11 25 : 72 -47 9 

11. 
  

JSG Edermünde/Brunslar/Wolfershausen  15 2 2 11 17 : 47 -30 8 

12. 
  

SG TuSpo Menger / Volkmarsen  14 2 1 11 15 : 44 -29 7 
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Tabelle Gruppenliga A-Jugend





Wir bedanken uns 
bei unseren Sponsoren und 
bitten Sie diese bei ihren 
Aufträgen oder einkäufen 
zu berücksichtigen. 
vielen Dank!





Pohl Consulting Team GmbH
Mengeringhäuser Str. 15 Fon: 056 91 - 89 00 501
34454 Bad Arolsen Fax: 056 91 - 89 00 38
www.pct.eu Mail: info@pct.eu

Vertrauliches soll vertraulich bleiben.
Das gilt auch für Informationen in Unternehmen, die nur Berechtigten zugänglich 
sein dürfen. Pohl Consulting Team sorgt dafür, dass Informationen vor Übergriffen 
Unberechtigter geschützt sind.
 

Wir sind Ihr Partner für Informationssicherheit.
Zertifizierte IT-Sicherheit nach:  BSI Grundschutz  |  ISO 27001  |  ISIS12  |  VdS 3473  |  ITQ 
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